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Die Rohstahlproduktion in Deutschland ist 2020 im Vergleich zu 2019 um 10 Prozent ge-
fallen. Damit sank die Rohstahlerzeugung das dritte Jahr in Folge. Zudem blieb sie mit 
35,7 Millionen Tonnen wie schon im Vorjahr erneut unter der 40 Millionen Tonnen Grenze 
und erreicht so das niedrigste Produktionsniveau seit dem Krisenjahr 2009.  
 
Zuletzt zeichnete sich eine Erholung der Stahlkonjunktur ab. Der Anstieg der Rohstahler-
zeugung um 9 Prozent im vierten Quartal 2020 muss jedoch vor dem Hintergrund gesehen 
werden, dass bereits der Vorjahreszeitraum außerordentlich schwach ausgefallen war.  
 

 
 
Die Wirtschaftsvereinigung Stahl informiert monatlich über die Entwicklung der Rohstahlerzeugung in Deutschland. 
Zusätzlich veröffentlicht der Verband einmal im Quartal Grafiken zu den wichtigsten Kernindikatoren der Stahlkonjunk-
tur Deutschland, darunter auch die Auftragseingänge Walzstahl. Weitere Daten zur Stahlindustrie stellt die WV Stahl 
im Statistischen Jahrbuch Stahl zur Verfügung. Die monatliche Pressemitteilung zur Rohstahlproduktion sowie Über-
sichten zur Stahlkonjunktur in Deutschland sind auf www.stahl-online.de abrufbar.  

https://www.stahl-online.de/index.php/service/publikationen/statistische-berichte/
https://www.stahl-online.de/index.php/themen/wirtschaft/konjunktur/

